
ELTERNBEIRAT UND FÖRDERVEREIN des GRG 

 

Für den Elternbeirat und den Förderverein geht ebenfalls wieder ein aufregendes 

Schuljahr zur Neige und wir nehmen gerne die Gelegenheit wahr, um einen kleinen 

Einblick in unsere Arbeit zu geben.  

Das Schuljahr 2022/23 begann für manche von uns schon einige Tage vor dem 

offiziellen Start. So trafen sich an einem der letzten Ferientage vormittags mehrere 

Lehrkräfte und Eltern, um für die neuen Schüler:innen der fünften Jahrgangsstufe 

jeweils ein Starterpaket der CO2-neutral gedruckten schuleigenen GRG-Schreibhefte 

zusammenzustellen.  

Auch die Eltern der neuen Fünftklässler:innen wollten wir herzlich begrüßen, weshalb 

am 26. September von uns ein Willkommens-Café in der Aula aufgebaut wurde. 

Während die Eltern sich bei Kaffee, Tee und Kuchen austauschen konnten, wurden 

die Kinder von Tutoren betreut. Im Übrigen möchten wir uns an dieser Stelle nochmals 

recht herzlich für die vielen Kuchenspenden bedanken, die uns, nach unserem Aufruf, 

von Eltern aller Jahrgangsstufen für diese Veranstaltung zur Verfügung gestellt wurden.  

Viel Verschnaufpause gab es allerdings nicht, da die zweijährige Amtszeit des 

bisherigen Elternbeiratsgremiums endete und die turnusmäßigen Neuwahlen für Mitte 

Oktober, zeitgleich mit der ersten Klassenelternversammlung, angesetzt waren. 

Erfreulicherweise gaben, im Vergleich zur Wahl vor zwei Jahren, nicht nur mehr Eltern 

ihre Stimmen ab; auch das Interesse an einer Mitwirkung in der Elternvertretung war 

höher, sodass ausreichend Kandidat:innen zur Verfügung standen, um alle 

vorhandenen Plätze zu besetzen. Zusätzlich konnten drei weitere Mitglieder, als 

Verstärkung des Teams, durch Kooptierung gewonnen werden.  

Knapp eine Woche später fand bereits der 18. Berufsinfoabend für die Oberstufe statt. 

Die Durchführung dieser Veranstaltung erfolgt alle zwei Jahre in enger 

Zusammenarbeit von Elternbeirat, Förderverein und Frau Schußmann, der KBO am 

GRG. Es konnten diesmal zwölf Referent:innen verschiedener Sparten gewonnen 

werden, die den ca. 150 anwesenden Schüler:innen einen interessanten und 

abwechslungsreichen Einblick in ihre Berufe gaben. 

Ende November stand der erste Elternsprechabend auf dem Plan, an dem wir mit 

einem Infostand in der Aula vertreten waren. Im Anschluss richteten wir den 

traditionellen Adventsabend aus, zu dem die Schulleitung, das Lehrerkollegium, die 

Damen des Sekretariats und die Hausmeister eingeladen waren. Für eine gute und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit ist ein Austausch bei einer solchen Gelegenheit 

äußerst wertvoll, weshalb wir diese Abende sehr schätzen.  

Für uns ist jedoch auch eine gute Zusammenarbeit mit der SMV wichtig. Besonders in 

diesem Jahr haben wir uns oft getroffen, beraten und mehrere Projekte gemeinsam 

umgesetzt. So unterstützten wir beispielsweise Anfang Dezember beim 

Weihnachtsbazar mit dem Verkauf von Getränken und Mitte Februar beim 

Unterstufen- und Mittelstufenfasching.  

Ein weiterer wichtiger Stützpfeiler unserer Arbeit ist der Austausch mit den 

Klassenelternsprecher:innen (KES), weshalb es 2x im Jahr KES-Sitzungen gibt. Hier 

können Fragen aus den Klassen direkt an die Schulleitung, den Elternbeirat, den 



Förderverein und/oder die SMV gestellt werden. Die erste KES-Sitzung fand Anfang 

Februar statt, die zweite ist für Anfang Juli geplant.  

Doch auch außerhalb unserer Schule sind wir tätig. Als Mitglied der LEV 

(Landeselternvertretung der Bayerischen Gymnasien) nehmen wir regelmäßig an 

Sitzungen unserer ARGE teil, die ca. 3x im Jahr an verschiedenen Gymnasien abends 

stattfinden. Zuletzt waren wir zu dritt bei der Jahreshauptversammlung, die am 18. und 

19. März in Dorfen bei Erding ausgerichtet wurde. Dort nahmen wir u.a. an 

Gesprächsrunden mit dem Kultusminister Prof. Dr. Michael Piazolo sowie Workshops zu 

den Themen Nachhaltigkeit, Wechsel zu G9 und Elternrechte und -pflichten teil. 

Ein besonderes Anliegen war in diesem Schuljahr, wieder Tastschreibkurse anzubieten, 

deren Durchführung pandemiebedingt in 2020 gestoppt werden musste. Umso 

erfreulicher ist es, dass der Förderverein nun kurzfristig eine Referentin gewinnen 

konnte, um den Schüler:innen der 7. Jahrgangsstufe die Teilnahme an zwei Kursen im 

Hause zu ermöglichen.  

Durch den Förderverein werden viele Aktivitäten an unserer Schule (finanziell) 

unterstützt. Egal, ob es die Auslobung von Preisen bei schulinternen Wettbewerben ist, 

wie z.B. dem Wettbewerb „BNE kommt ans GRG“, der noch bis zum 26.06.2023 läuft, 

oder aber die Finanzierung der zweiten Tutorenstunde (Freizeitspiel) in der 

Nachmittagsbetreuung der offenen Ganztagesschule (oGTS). Auch an der Umsetzung 

der eingangs erwähnten GRG-Schreibhefte war der Förderverein beteiligt. Die Idee, 

als Umweltschule eigene Hefte aus zertifiziertem Recyclingpapier anzubieten, die mit 

einem festen Einband in fachspezifischen Farben versehen sind, entstand in der Logo 

AG. Um eine schnelle Umsetzung zu ermöglichen und ausreichend Hefte bereithalten 

zu können, hat der Förderverein die Vorfinanzierung übernommen.  

Die Arbeit von Elternbeirat und Förderverein ist, vor allem auch bei der Organisation 

und Durchführung der großen Veranstaltungen, oft eng miteinander verbunden.  

Derzeit stecken wir gemeinsam in den Planungen der Inklusionstage für die 7. 

Jahrgangsstufen. Es sieht so aus, als ob wir tatsächlich, wie gehabt, an zwei Tagen die 

Workshops anbieten und alle bekannten Referent:innen, Anfang Juli, bei uns am GRG 

begrüßen können.  

Und dann fehlt in unserem Überblick ja noch das wichtigste unserer Projekte, nämlich 

das, mit dem größten Organisationsaufwand. Auch hier werden seit Wochen bereits 

im Hintergrund Vorbereitungen getroffen und wir freuen uns schon jetzt darauf, 

gemeinsam das Schuljahr beim diesjährigen Sommerfest in der letzten Juliwoche 

verabschieden zu können. 

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren langjährigen Elternbeirats- und 

Fördervereinsmitgliedern, die nun zum Ende des Schuljahres ausscheiden. Euch und 

euren Familien wünschen wir vor allem Gesundheit und alles Gute für die Zukunft. 

Allen Mitgliedern der Schulfamilie danken wir ebenfalls für die Unterstützung in den 

vergangenen Monaten und wünschen einen fabelhaften Sommer, erholsame Ferien 

und im September, einen erfolgreichen Start in das neue Schuljahr 2023/24. 

 

Elternbeirat und Vorstand des Fördervereins des Graf-Rasso-Gymnasiums  


